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Die gegenständliche parlamentarische Anfrage der Abgeordneten 
zum Nationalrat Rochus und Genossen, Nr. 424/J, betreffend eine unrichtige 
Anfragebeantwortung durch den Bundesmi n; ster für Land- und ForstvJirtsehaft 
im Zusammenhang mit dem Schutz bäuerlicher Familienbetriebe vor Betrieben 
mi t ~1asser.ti erha 1 tung, beehre i eh mi ch wi e folgt zu beantworten: 

Frage: 

War'auf gründen Sie die in der Anfragebeantwortung269/AB vom 13.2.1980 auf­
gestellten Behauptung, daß die Burgenländische Land\1il~tschaftskammer einen 
Gemeinschaftsstall für 3.600 ~'astschv/eine befül"\'JOrtet habe? 

Antwort: 

Schen im Jahre 1977 entschlossen sich 10 klein- und mittelbäuerliche Betriebe 
in Pöttelsdorf und ~ialpersdorf, die zusammen 222 ha bewirtschaften~ 3.600 ~1ast­

schweine außerhalb des Ortsbereiches in einem Gemeinschaftsstall zu halten. 
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Der Ankauf des GrundstUckes, auf dem der Gemeinschaftsstall errichtet werden 
sollte, erfolgte am 5. Mai 1978. Aus .steuerlichen und betriebswirtschaftlichen 
GrUnden grUndeten die 10 Landwirte eine Gesellschaft mit beschränkter. Haftung. 
Bei AusnUtzung der im Viehwirtschaftsgesetz gezogenen Grenze könnten die 10 Land­
wirte zusamm{:n 4.000 t~astschVJeine halteno Die Bewi1ligung erfolgte für 3.600 r~ast­
plätze. 

Vor Erteilung der Genehmigung habe ich jedo~h angeordnet, daß der Fall eingehend 
mit der Burgenländischen Landwirtschaftskammer abgeklärt wird. Am 10. Jänner 1979 
haben die zuständigen Fachbeamten meines Ressorts ein eingehendes Gespräth mit 
Hel~rn KA. Dir. Dipl.1n9. Mollner geführt. Der Herr Kammeramtsdirektor hat dabei 
im Hinblick auf die besonderen Verhältnisse des konkreten Falles positiv Stellung 
bezogen. Von dem E\~gebnis dieses Gespräches wurde mil4 am H. Jänner 1979 berichtet 
und ich habe daraufhin den Auftrag el'teilt, daß das Ansuchen positiv zu erledigen 
ist. 

\ 

441/AB XV. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




